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Hochwassersituation am 26.Juli 2008 
Höchste bisher gemessenen Wasserstände



Poldergebiete in Dortmund



Dortmund, Ortsteil Marten
Prinzipskizze



Wasserwirtschaftliche Anlagen
Trockenwetterabfluss



Starkregenereignis (25-jährlich)
Grundlagen der Pumpwerksdimensionierung



Starkregenereignis (ca. 50-jährlich)
Ausnutzung der Pumpwerksreserve



Katastrophenereignis



Dortmund, Ortsteil Marten
Prinzipskizze



Wasserwirtschaftliche Anlagen
Trockenwetterabfluss

0,1 m3/s
0,2 m3/s



Starkregenereignis (25-jährlich)
Grundlagen der Pumpwerksdimensionierung

1,2 m3/s
5,1 m3/s

5,1 m3/s

44 mm in 2 Stunden



Starkregenereignis (ca. 50-jährlich)
Ausnutzung der Pumpwerksreserve

1,2 m3/s
6,7 m3/s

6,7 m3/s

50 mm in 2 Stunden



Katastrophenereignis
ca. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr Wasserhöchststand

5,5 m3/s
18 m3/s

6,7 m3/s

203 mm 102 mm in 2 Stunden



Teilausfall der Hochwasserpumpen
ca. 19.30 Uhr

1,2 m3/s
2,1 m3/s

2,1 m3/s
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Emscher Pegel Do. - Dorstfeld
Jahreshöchststände
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Emscherhochwasser in Dortmund-Dorstfeld

Abflusssituation am 26.7.2008 am Emscherpegel Do.-Dorstfeld
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Dortmund, Ortsteil Dorstfeld
Prinzipskizze



Wasserwirtschaftliche Anlagen
Trockenwetterabfluss



Starkregenereignis (25-jährlich)



Katastrophenereignis



Sofortmaßnahmen der Emschergenossenschaft

- Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft

- Heranführung von Mannschaft und Gerät

- Instandsetzung aller technischen Anlagen

- Überholung der Hochwasserpumpen durch 
Spezialunternehmen



- Anpassung des Hochwasserrückhaltebeckens 
„In der Meile“

- Verlegung des Oespeler Bachs è Entlastung des Pumpwerks

- Vergrößerung des Hochwasserrückhaltebeckens 
„Schmechtingsbach“

Maßnahmen im Rahmen des Emscherumbaus
Bereich Marten



Maßnahmen im Rahmen des Emscherumbaus



Hochwasserschutzeinrichtungen der 
Emschergenossenschaft und des Lippeverbands in Dortmund



- Erstellung im Auftrag des Umwelt-
ministeriums und in Zusammenarbeit mit 
den Wasserbehörden

- Regelmäßige Abstimmung mit den 
Fachleuten der Kreise und Städte im 
Zuge der Erarbeitung

- September 2004: Öffentliche 
Präsentation des Hochwasseraktions-
plans Emscher  (u. a. Vertreter der 
Mitglieder, Medien)   

- Berichte an die Kommunen; Versand von 
Faltblättern und CDs

- Veröffentlichung im Internet
- Vorstellung der Ergebnisse in den 

Emscherstädten
(z.B. August 2007 Feuerwehr Dortmund)

Hochwasseraktionsplan Emscher



Emscherhochwasser in Dortmund-Dorstfeld
Überflutungsfläche gemäß Hochwasseraktionsplan Emscher



Maßnahmen im Rahmen des Emscherumbaus
Bereich Dorstfeld

- Vergrößerung des Durchlasses an der Huckarder Straße
2 km Emscher abwärts

- Neubau und Anhebung der Brücke „Am Mühlenberg“

- Errichtung einer Verwallung bzw. Hochwasserschutzwand

- Reduzierung der Abflüsse durch die ökologische Verbesserung 
und Rückhaltemaßnahme (z.B. Phoenixsee)

è Zukünftig wird ein Emscherhochwasser, das einmal in 100 Jahren 
vorkommt (HQ100), keine Schäden im Bereich „Am Mühlenberg“
anrichten

Planungen hierfür sind bereits zur Genehmigung eingereicht

Planfeststellung wird noch für 2008 erwartet



Maßnahmen im Rahmen des Emscherumbaus



Weitere Maßnahmen

- Gezielte Abkopplung von versiegelten Flächen zur 
Entlastung der Kanalisation

- Verantwortungsvoller Umgang mit Flächenversiegelung

- Information der Öffentlichkeit über Hochwasserrisiken

- Optimierung des Katastrophenschutzes in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Dortmund und der Bezirksregierung 
insbesondere Erarbeitung von Hochwassergefahrenkarten 
und Durchführung von Hochwasserübungen



Mitwirkung an der Soforthilfe

- Beteiligung an der Spendenaktion

- Mitwirkung bei der Nachbarschaftshilfe



Gutachten
zu Entstehung und Verlauf

des Hochwasserereignisses
am 26. Juli 2008

(einschließlich der Untersuchung der Funktionsfähigkeit
von wasserwirtschaftlichen Anlagen und Einrichtungen

der Stadt, der Emschergenossenschaft und Dritter
in den Gebieten Marten, Dorstfeld und Schönau)


